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Schiffahrtsabgaben
tt Alsbald nach dem Wiederzuſammentritt des Reichs

tages wird über die Einführung von Schiffahrts
abgaben auf den natürlichen Waſſerſtraßen
verhandelt werden Der Geſetzentwurf wird auf Betreiben
der preußiſchen Regierung vorgelegt die damit
einer ihr von den Agrariern auferlegten Verpflichtung
entſpricht Wie erinnerlich iſt das preußiſche Kanalgeſetz
von 1905 nicht nur mit der Einführung des ſtaatlichen
Schleppmonopols bepackt ſondern auch mit der im
s 19 niedergelegten Beſtimmung daß auf den im Jntereſſe
der Schiffahrt regulierten Flüſſen Schiffahrtsabgaben zu er
heben ſind und daß die Erhebung dieſer Abgaben ſpäteſtens
mit Jnbetriebſetzung des Rhein Weſerkanals oder eines
Teiles desſelben zu beginnen Unter dem Druck dieſes Para
graphen hat ſich nun die preußiſche Regierung ſeit Jahren
bemüht die der Erhebung der Schiffahrtsabgaben entgegen
ſtehenden Hinderniſſe zu beſeitigen

Das eine Hindernis liegt in dem Wortlaut de
Reichsverfaſſung der die Erhebung von Schiffahrts
abgaben auf natürlichen Waſſerſtraßen ver bietet Es
ſoll eine Aenderung der Verfaſſung erfolgen die es ermög
licht daß künftig ſolche Abgaben erhoben werden Noch vor
einigen Jahren war nicht daran zu denken daß ſich im Bun
desrat die erforderliche Stimmenzahl für die Aufhebung der
Abgabenfreiheit auf natürlichen Waſſerläufen zuſammen
finden werde Jnzwiſchen aber hat Preußen den Wider
ſtand eines Teiles der ſüd deutſchen Staaten damit
zu beſiegen gewußt daß es rund heraus erklärte es werde
den für die Entwicklung Süddeutſchlands ſo ungeheuer
wichtigen Anſchluß ſeiner Waſſerſtraßen an das nord
deutſche Flußgebiet und die dazu nötigen Korrektionen und
Kanaliſierungen nur in dem Falle genehmigen
wenn die Einführung von Schiffahrtsabgaben zugeſtanden
werde Den Widerſtand der Jntereſſenten hat
die preußiſche Regierung dadurch zu brechen geſucht daß ſie
die Zuſicherung gab die zu erhebenden Abgaben ſollten
lediglich im Jntereſſe des betreffenden Flußlaufes verwandt
und den an der Schifffahrt beteiligten Kreiſen ſollte eine
Mitwirkung an der Verwendung der Summe gewährt
werden

Ob die Garantien die für eine angemeſſene Er
hebung und Verwendung der Schiffahrtsabgaben gegeben
werden ſelbſt denjenigen hinreichend erſcheinen die ſolchen
Abgaben nicht abweiſend gegenüberſtehen das iſt noch die
Frage Aber wie dem auch ſei es muß doch immer wieder
betont werden daß durch eine noch ſo vorſichtige Organf
ſierung der Zweckverbände die ſchwerwiegenden grundſätz
lichen Einwendungen gegen die Aufhebung der Abgaben
freiheit auf natürlichen Waſſerſtraßen nicht beſeitigt werden

Aber ſelbſt wenn Bundesrat und Reichstag ſich in dem
Entſchluß zuſammenfinden ſollten Schiffahrtsabgaben auf
natürlichen Waſſerſtraßen einzuführen ſo bliebe doch immer
noch das Hindernis zu überwinden das in den internatio
nalen Verträgen liegt Es exiſtieren internationale Verein
barungen für die Abgabenfreiheit des Rheins und der Elbe
in Geſtalt der Rheinſchiffahrtsakte an der von ausländiſchen
Staaten jetzt noch Holland beteiligt iſt und der Elbſchiff

Fenuilleton
Der Ott Heinrichsban des Heidelberger Schloſes

Die Frankfurter Zeitung bringt ſolgendes Pri
vattelegramm Die Nachricht der Germania daß
der Kaiſer dem erzbiſchöflichen Baudirektor Meckel
aus Freiburg gegenüber ſich neuerdings mit Ent
ſchiedenheit für den Wiederaufbau des Ott Heinrichs
Baues des Heidelberger Schloſſes ausgeſprochen habe

unbekümmert um die Wünſche gewiſſer Archäologen
und Liebhaber von Ruinen iſt in Heidelberg mit
Kopfſchütteln aber auch mit einem Gefühl auf
ſteigender Bitterkeit aufgenommen worden

m Dieſe Botſchaft ſetzt in der Tat in Erſtaunen Kann
er den OttHeirichs Bau nicht endlich einmal laſſen wie
rie iſt Muß man immer wieder verſuchen mit Reſtau
u rungsabſichten an ihn heranzutreten Es ſind Abſichten
e bleiben Abſichten Abſichten die nie zur Ausführung

Ku gen denn die Zahl derer die am Ehrwürdigen undder aſtleriſchen feſthalten iſt immer noch groß und ihre Macht
ePender als die der geſchäftsfreudigen Neuerer

Er er OttHeinrichs Bau iſt 1556 1559 errichtet worden
at drei Stockwerke Peig Skulpturenſchmuck beſonders

ſchönen Portal Ein Meiſterſtück deutſcher Re
geno Die Zeit hat dem Bau die Bedeutung weg

Cen und das Jnnere zu einer Ruine gemacht
u Zu 1883 hat die badiſche Regierung die Erneuerung
Umfo rhaltung einzelner Teile des Schloſſes in größerem

n die Hand genommen 1900 wurden die Statuen
Ein d h enrige an durch neu gefertigte Kopien erſetzt
on urch die den Ott Heirichs Bau betreffenden Reſtaura
Streit des Oberbaurats K Schäfer ewurde T die Wiederherſtellung des Heidelberger Schloſſes
Regierun Januar 1902 dadur unächſe behoben daß die

ng die Entſcheidung über die zum Schutze des Heidel

I fahrtsakte die zwiſchen den deutſchen Elbuferſtaaten und
Oeſterreich abgeſchloſſen iſt Sowohl Oeſterreich wie die
Niederlande haben ſich für die Aufrechterhaltung des jetzigen
Zuſtandes ausgeſprochen Wie die Reichsregierung über den
Widerſpruch der beteiligten Nachbarſtaaten hinwegkommen
will läßt ſich aus den bisherigen Veröffentlichungen nicht
erſehen Jedenfalls wird die Vorlage im Reichstag eine
gründliche Erörterung erfahren Wir hoffen daß die
ſchweren Bedenken und Schwierigkeiten die der Einführung
von Schiffahrtsabgaben auf den natürlichen Waſſerſtraßen
entgegenſtehen zur Ablehnung des Geſetzentwurfes führen
werden

Konzeſſſonen Mulay Haßds
an eine deutſche Firma

Meldung unſeres Depeſchenbureaus
H Paris 19 Okt Der Matin berichtet folgende Ein

zelheiten über die Konzeſſion die Mulay Hafid im Rif
gebiet einer deutſchen Firma verliehen hat Es handelt
ſich um die Gebrüder Mannesmann die ſeit einigen Jahren

Perſpektionsarbeiten in Marokko ausführen und Mulay
Hafid bedeutende Summen zur Verfügung geſtellt haben
Als Mulay Hafid zum Sultan proklamiert wurde erſuchten
die Gebr Mannesmann ihren Schuldner dem ſie bis dato
zwei Millionen Francs vorgeſchoſſen hatten ihnen durch
einen Firman die Grubenkonzeſſion zu beſtätigen die er
ihnen im mittleren Atlas und Rifgebiet verliehen hatte
Der Sultan behauptete durch Artikel 112 der Akte von Al
geciras behindert zu ſein irgendwelche Konzeſſionen zu er
teilen ſolange nicht das Grubenreglement erſchienen ſei Am
Mulay Hafids Bedenken zu beſeitigen wandten ſich die Ge
brüder an eine Reihe hervorragender franzöſiſcher Anwalte
in Paris und Lyon Das Gutachten des einen des früheren
Polizeipräfekten Andrieux der auf Grund von Nach
forſchungen im muſelmaniſchen Recht feſtſtellte daß der Sul
tan unbehindert über Grubenkonzeſſionen verfügen könnte
machte auf Mulay Hafid derartigen Eindruck daß er ſich ent
ſchloß den Gebr Mannesmann die gewünſchte Beſtätigung
durch die Ausſtellung eines Firmans zu bewilligen Der
deutſche Konſul Vaſſel hat die Forderung der Firma Mannes
mann kräftig unterſtützt

Deutsches Reich

Zur Frage des Tendenzprofeſſors
an der Univerſität Leipzig

ſchreibt der derzeitige Rektor der Univerſität Leipzig Wirkl
Geh Rat Prof Dr Karl Binding den Leipz N

Auf dem kürzlich hier abgehaltenen Hochſchullehrertag iſt
des im Juni 1908 gemachten Verſuches gedacht worden unſere
Univerſität mit einem Nationalökonomen beſtimmter Richtung
zu beglücken

Eine Anzahl öffentlicher Blätter hat darum Anlaß zu hef
tigem Tadel gegen unſere Regierung genommen weil ſie den

von einem beſtimmten wirtſchaftlichen Verbande an ſie gebrachten
Antrag nicht a limine abgewieſen ihn vielmehr der philoſo
phiſchen Fakultät und dem akademiſchen Senat zur Rückäuße
rung vorgelegt hat

Dieſer Tadel iſt vollkommen unberechtigt
Vielmehr entſpricht der von der Regierung eingeſchlagene Weg
allein guter alter Tradition wonach in allen wichtigen die Uni

t betreffenden Angelegenheiten dieſe gehört zu werden
pflegt

Deshalb haben Fakultät und Senat in ihrem Antwortbericht
zwar entſchiedenſte Verwahrung gegen das grundſätzlich unzu
läſſige Eingreifen einer wirtſchaftlichen Vereinigung in Be
rufungsangelegenheiten der Leipziger Univerſität eingelegt aber
zugleich zu Beginn des Berichtes der Regierung lebhaft dafür
gedankt daß ſie ihnen Gelegenheit zur Ausſprache gegeben habe

Daß die Regierungen in analogen Fällen gerade ſo han
deln liegt im dringenden Jntereſſe aller Hochſchulen

Die badiſchen Landtagswahlen
L C Die badiſchen Landtagswahlen die in wenigen

Tagen anſtehen ſind für die politiſche Entwicklung des
Landes von erheblichſter Bedeutung Von dem Ausfall dieſer
Wahlen hängt es ab ob in Baden ein Syſtemwechſel
eine grundſätzliche Schwenkung des ganzen Kurſes erfolgen
ſoll Darauf geht eingeſtandenermaßen der Angriff und die
ganze Taktik der unter Führung des Zentrums aufmarſchie
renden regktionären Kräfte aus Werden ſie ihr Ziel er
reichen Prophezeien iſt müßig Aber der Eindruck darf
bei aller vorſichtigen Zurückhaltung feſtgeſtellt werden daß
die Lage unter dem Gewicht der Ereigniſſe im Reichstag und
der Wirkungen der Reichsfinanzreform ſich weſentlich zu Un
gunſten der reaktionären Phalanx verändert hat Das
Zentrum trägt ſchwer an der Laſt ſeiner Reichsfinanz
reform und aus dem friſch fröhlichen Angriff iſt es zu einer
wenig angenehmen Defenſive übergegangen Wenn die
Konſer vativen und die Bündler irgendwie
reüſſieren ſollten ſo iſt es nicht dank der Zugkraft ihrer
Sache die durch die Sünden ihrer Brüder im Reichstag
ebenfalls ein großes Loch bekommen hat ſondern dank der
folgſamen Herde die ihnen vom Zentrum zugetrieben wird

Trotzdem tun die Liberalen ſehr wohl daran ſich
ron Jlluſionen frei zu halten Die Nachwahlen zum
Reichstag die ſeit dem Triumph des ſchwarzblauen Blocks
vollzogen wurden zeigen daß die Erbitterung des Volkes vor
allem der Sozialdemokratie zugute kommt Auch in
Baden dürfte ein ſtarkes Anwachſen der ſozialdemokratiſchen
Stimmen zu verzeichnen ſein Wie weit das zu einer Ver
mehrung der ſozialdemokratiſchen Mandate reicht iſt eine
j andere Frage

Für den Liberalismus hätte die Gunſt der Situation
weſentlich beſſer ausgenützt werden können wenn er mit der
Einigkeit von 1905 in den Kampf gezogen wäre Es muß
tief bedauert werden daß das Blockabkommen nur
teilweiſe zuſtande gekommen iſt daß in einer Anzahl
von Bezirken Liberale gegeneinanderſtehen Auch gegenüber
der Sozialdemokratie wäre die Poſition der Liberalen
weſentlich vorteilhafter wenn die Linie des Großblocks die
vor vier Jahren zum Siege führte ſofort und unzweideutig
auf der ganzen Front eingenommen worden wäre Jm
übrigen wird die eigentliche Entſcheidung vermutlich erſt
wieder beim zweiten Waffengang fallen

Erhöhung der Arzneitaxe
Jn der jüngſten Sitzung des preußiſchen Apotheker

kammerausſchuſſes wurde wie die Pharmaz Ztg erfährt
von dem Vertreter des Miniſters bekanntgegeben daß dieſer
einer Erhöhung der Arzneitaxe zugeſtimmt

berger Schloſſes und im Jntereſſe ſeiner dauernden Erhal
tung zu treffenden Maßnahmen vertagte

Und nun ſoll dieſer Streit von neuem beginnen Denn
ein Streit wird es werden Alles was künſtleriſches Jnter
eſſe hat jeder dem an der Erhaltung deſſen was Heidel
berg zu einem weltberühmten Ort gemacht die geſamte
Heidelberger Bevölkerung proteſtiert gegen ſolche Pläne

Zum Teil läßt ſich dieſer Proteſt jetzt ſchon hören
Das Heidelberger Tagblatt ſchreibt Jn der Heidel

berger Schloßbaufrage haben maßgebende Sachverſtändige
geſprochen und die maßgebende badiſche Volksvertretung ihr
Votum abgegeben und damit ſollte es Ruhe werden Die
Heidelberger Schloßbaufrage iſt und bleibt eine ſpezifiſch
badiſche Angelegenheit und eine Einmiſchung von unbetei
ligter Seite muß unter allen Umſtänden zurückgewieſen wer
den Das um ſo mehr als man bei allem ſchuldigen Reſpekt
vor anderem Geſchmack nach wie vor behaupten muß Das
Heidelberger Schloß kann das was es iſt nur in ſeiner

gen Geſtalt bleiben und wird in dieſer Geſtalt allezeit
beſſer wirken als andere nach beſtimmten Jdeen wieder auf
gebaute Burgen

Auch die Neue Badiſche Landeszeitung iſt nicht erbaut
von dem was man da zu hören bekommt Kurz und ſarka
ſtiſch meint ſie Kaiſer Wilhelm ſollte doch einmal den reno
vierten Friedrichsbau anſehen Wie übrigens in politiſchen
Kreiſen verlautet wird die Schloßbaufrage vorausſichtlich
noch bei den bevorſtehenden Landtagswahlen eine Rolle
ſpielen denn es iſt beabſichtigt den Kandidaten der verſchie
denen politiſchen Parteien die Gewiſſensfrage vorzulegen
wie ſie ſich im Falle ihrer Wahl zur Reſtaurierung des Ott
Heinrichs Baues ſtellen werden

Was ſoll denn die Renovierung Will man das Schloß
damit verſchönern Sonſt ſpart man an allen Ecken und
Enden oder ſpricht wenigſtens bei jeder Gelegenheit davonUnd hier gibt man Summen aus lür eine Sache die nicht
nur zwecklos iſt ſondern die großen Schaden anrichtet

Man bedenke daß der Ott Heinrichs Bau eine hiſtoriſche
Stätte iſt eine Stätte die die Bewunderung eines jeden
hervorruft der ſie beſichtigt Einen Bau der Heidelbero

weltberühmt gemacht hat über deſſen Schönheit ſich alle
Künſtler einig ſind will man renovieren

Was will man denn mit ihm anfangen De gustibus
non est disputandum Jeder ſoll ſeinen Geſchmack behalten
aber er ſoll auch Ehrfurcht haben vor dem was Jahr
hunderte lang als ſchön galt und heute noch allgemein als
ſchön anerkannt iſt

Moderne Bauten wollen wir nicht haben in Heidelberg
Das Heidelberger Schloß ſoll bleiben wie es iſt

Was heute alles als ſchön empfunden wird das er
hellt ein Zeitungsbericht über die Hudſon Fulton Feier

Einen Wolkenkratzer illuminiert zu ſehen iſt ein Ge
nuß für den man eine weite Reiſe nicht ſcheuen ſollte Jſt
dieſer dann noch der höchſte von allen d h denjenigen die
ſchon fertig daſtehen das 42 ſtöckige Singer Gebäude ſo iſt
der Anblick wahrhaft überwältigend Von allen Gewäſſern
in der Umgebung Newyorks aus konnte man dieſen Stein
und Stahlrieſen ſich bis zur höchſten Spitze in Elektriſchlicht
Linien gegen den dunklen Abendhimmel abheben und alle
anderen Bauwerke überragen ſehen Leider blieb der
Singer Bau beinahe vereinſamt denn außer einem oder
zwei anderen kleineren Gebäuden war der große Geſchäfts
bezirk downtowa dunkel Newyork wäre eine wahre
Märchenſtadt geweſen wenn alle Wolkenkratzer dem Singer
Gebäude gefolgt wären

Die Heidelberger aber tun recht daran ſich gegen frem
den Geſchmack zu wehren Sie brauchen ſich nichts auf
oktruieren zu laſſen was ſie nicht haben wollen und brauchen
v z nehmen zu laſſen was ihr Eigentum und ihre

er iſt
Sie wollen keine Wolkenkratzer und keine Siegesalle

und kein renoviertes Schloß
AltHeidelberg du feine

Du Stadt an Ehren reich
Am Neckar und am Rheine
Keine andere kommt dir gleich

So war s bisher und ſo ſoll s bleiben
e
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habe Sie gelgteht mit der Begründung daß damit ein
Ausgleich für die in den letzten
entwertung geſchaffen werden ſolle

Drei Strafanträge gegen Schack
4 Ueber den Fall Schack veröffentlichen die Deutſchſoz

Blätter eine Darſtellung aus der hervorgeht gegen
Schack nicht weniger als drei junge Mädchen
Strafantrag geſtellt hatten Dort wird berichtet derReichstagsadg Raab habe geglaubt ſeinem Freunde Schack
und ſeiner Familie die geſundheitlich nachteiligen Gedanken
an eine eigentlich zweckloſe Gerichtsverhandlung möglichſt
bald nehmen zu ſollen

Demgemäß unternahm er denn ſeinen Bittgang zu
den drei Damen Bei zweien war es ihm Liga die ge
ſtellten Strafanträge zu beſeitigen Dieſe beiden
Damen ſo erzählen die Deutſchſoz Blätter waren zwar
durch die bekannten Briefe peinlich genug berührt nach
dem ihnen und ihren Angehörigen jedoch die Sachlage
klar geworden war zogen ſie die bereits geſtellten Straf
anträge zurück Bei der dritten dann hatte Raab keinen
Erfolg Aus der Darſtellung der Deutſchſoz Bl geht
hervor daß Raab das Schreiben an die Staatsanwalt
ſchaft in dem die Zurückziehung des Strafantrags mitge
teilt wird bereits zu Hauſe aufgeſetzt hatte ſo daß die
Mädchen nur zu unterſchreiben brauchten

So ſorgen die Freunde des Herrn Schack für die gericht
liche Klarſtellung von deren Ausfall ſie den Verzicht auf
das Reichstagsmandat in Eiſenach abhängig machen

Zur braunſchweigiſchen Frage
Die amtlichen Braunſchw Anz bringen eine offizielle

Erklärung in der es u a folgendermaßen heißt
Bei der Tagespreſſe fanden in letzter Zeit Angriffe Ein

gang die ſich gegen die Stellungnahme des Regenten gegen
über den welfiſchen Beſtrebungen und Vereinen richten Die
Behauptungen auf die jene Angriffe geſtützt ſind ſtehen zum
Teil mit den Tatſachen in Widerſpruch und werden zum
Teil zu unzutreffenden Schlußfolgerungen benutzt Wir
ſind vom herzoglichen Staatsminiſteruim zu folgender Kund
gebung beauftragt

An höchſter Stelle beſteht wie wiederholt erklärt worden
iſt die für ſie allgemein maßgebende Auffaſſung daß nur auf
dem Boden des einſtimmig gefaßten Bundesrats Beſchluſſes
vom 18 Februar 1907 Geſetz und Verordnungsſammlung
von 1907 S 339 und auf den aus dieſem ſich ergebenden
Grundlagen im Herzogtum möglich und zuläſſig ſei Dem
entſpricht die fernere Auffaſſung der höchſten auf die ſich zu
gleich die Rechtmäßigkeit der gegenwärtigen Regentſchaft

ſtützt die künftige Geſtaltung der Regierungsverhältniſſe
Stelle daß gegenüber allen Verſuchen außerhalb des Rah
mens jenes Beſchluſſes oder gar im Gegenſatze dazu auf die
Geſtaltung der Regierungsverhältniſſe einzuwirken ein ab
weiſendes Verhalten geboten ſei Damit werden die ernſten
Pflichten gegenüber dem Reiche erfüllt deren ſich die höchſte
Stelle im Herzogtum bei der Behandlung der braunſchwei
giſchen Frage ſtets bewußt geweſen iſt und bewußt bleibt

Parteinachrichten
Der Vertretertag der nationalliberalen Jugend

vereine in Jena ließ das Bedauern darüber wieder wach
werden daß dieſe Bewegung noch immer ſehr außerhalb der
parlamentariſchen Betätigung ſteht und auf die Ent
ſchließungen der Fraktionen noch nicht den gebührenden Ein
fluß hat Es iſt innerhalb der nationalliberalen Partei eine
friſche und neuen Zielen zuſtrebende Richtung die ſich hier
aufgetan hat und von freiſinniger Seite werden ihr manche
Sympathien entgegenzubringen ſein Die ſtarke Betonung
eines auf ſich ſelbſt angewieſenen klaren feſten Liberalis
mus weckt in freiſinnigen Herzen ein willkommenes Echo
und erfreulich war die rückhaltloſe Verurteilung des unbe
greiflichen Stadtwahl Kompromiſſes der Nationalliberalen
mit den Ultramontanen und den Chriſtlichſozialen in Hagen
Politiſch am wichtigſten war die Ankündigung mehrerer
Redner daß der Nationalliberalismus bei den nächſten
Reichstagswahlen im rheiniſchen Jnduſtriegebiet mit der
Sozialdemokratie zuſammen operieren müſſe wenn er nicht
ſeinen Beſitz ganz verlieren wolle Zwar wurde hier vom
Vorſtande noch einigermaßen abgewinkt Aber es iſt ſchon
ein großer Fortſchritt daß von nationalliberaler Seite aus
ſo offen und unzweideutig eine ſolche liberal ſozialdemokra
tiſche Kooperation zum Zwecke der Zurückwerfung der kleri
kalen Reaktion gefordert werden konnte

Berlin 19 Okt Jm Verfahren gegen den Reichstags
abgeordneten und Verleger der Wahrheit Wilhelm
Bruhn fanden geſtern in den Geſchäfts Redaktions und
Wohnräumen in der Lindenſtraße 77 Hausſuchungen
ſtatt Es wurden mehrere Bücher und Schriftſtücke beſchlag
nahmt Wie das B hört wurde bei zwei Bankiers im
Weſten Berlins bei einem Cafötier im Zentrum und bei
zwei Berliner Großinduſtriellen geſtern nach Korreſpon
denzen mit der Wahrheit geforſcht Welcher Art
die Beziehungen dieſer Perſönlichkeiten zur Wahrheit und
in welchem Umfange ſie freiwillig angeknüpft waren ſoll

et durch Prüfung der vorhandenen Belege feſtgeſtellt
werden

Kleine politiſche Nachrichten
Oberpräſident Hegel

Vom Oberpräſidenten Hegel hat der frühere Bürgermeiſter
Schücking in ſeiner Disziplinarverhandlung mitgeteilt Hegel habe
als Regierungspräſident in Gumbinnen von den Referendaren eine
Erklärung gefordert daß ſie bereit ſeien unbedingte Satisfaktion
zu geben Die Magdeburger Zeitung erfährt daß weder in
Gumbinnen noch ſonſt irgendwo von den Referendaren eine ſolche
Erklärung gefordert worden iſt

Der Herzog von Meiningen beim Prinzregenten von Boyern
Wie aus München gemeldet wird hot Prinzregent Luitpold

von Bayern in Berchtesgaden den Beſuch des gleichfalls dort weilen
den Herzogs Georg von Sachſen Meiningen empfangen und den
Beſuch dann bei dem Herzog und ſeiner Gemahlin der Freifrau
von Heldburg in Villa Heinleth erwidert Beide Bundesfürſten
die inzwiſchen die äl teſten Fouveräne geworden ſind haben ſich
ſeit Jahren nicht mehr geſehen
Ueber das Befinden des Herzogs Karl Theodor in Bayern
iſt wie den L N aus München gemeldet wird am Montag
folgendes Bulletin ausgegeben worden Die Nacht zum Montag
war durch heftige Schmerzen beeinträchtigt Das Allgemeinbefinden
iſt im übrigen jedoch etwas beſſer

Zur Lage im Ruhrrevier
Der Vorſtand der Bergarbeiterorganiſationen

hat einſtimmig beſchloſſen an den Zeche nd eine Eingabe zu
ahren eingetretene Geld richten worin die Aufhebung der Beſchlüſſe betreffend die Ein

führung eines Zwangsarbeitsnachweiſes gefordert wird Gleich
zeitig ſoll in Anbetracht der ernſten Situation eine Eingabe an
das königliche Oberbergamt eine zweite an den Miniſter für
Handel und Gewerbe gerichtet werden worin dieſe um ihre Ver
mittlung angerufen werden ſollen
Gütererwerbung in der Oſtmark

Die früher Fürſtlich Sulkowskiſche Familien
fideikommißherzeſchaft Reiſen die einſchließlich der Herr
ſchaft Görchen 30 000 Morgen umfaßt iſt nun endgültig in den
Beſitz des preußiſchen Staates übergegangen Nachdem die Herr
ſchaft ſich bereits ſeit Anfang Juli d J in der Verwaltung des
Domänenfiskus befunden hatte iſt jetzt wie die Oſtmark mit
teilt der preußiſche Fiskus in das Grundbuch als Eigentümer ein
getragen worden unter gleichzeitiger Löſchung der Fideikommiß
eigenſchaft der Herrſchaft

Hof und Perſonalnachrichten

Konfirmationsfeier im Kaiſerhauſe
Geſtern morgen am Geburtstag weiland Kaiſer Fried

richs III hat das Kaiſerpaar Kränze im Mauſoleum bei der
Potsdamer Friedenskirche niedergelegt Um 11 Uhr iſt in der
Friedenskirche die Prinzeſſin Viktoria Luiſe feierlich konfirmiert
worden Unter Orgelklang und Glockengläut betrat die Kaiſerin
mit der Prinzeſſin die weiß gekleidet war die Kirche Der Kaiſer
folgte Vor dem Altar nahm die Prinzeſſin allein Platz weiter
zurück der Kaiſer zwiſchen der Kaiſerin und der Großherzogin
Luiſe von Baden hinter dem Kaiſerpaar der Großherzog von Olden
burg die königlichen Prinzen und die übrigen Feſtteilnehmer
Die Feier begann mit dem Geſang des Domchores Komm heiliger
Geiſt von Albert Becker und dem Gemeindegeſang Ach bleib mit
deiner Gnade Hierauf hielt Oberhofprediger D Dryander
eine Anſprache der er den Text aus Evangelium Lukas 10 Vers 42
voranſtellte Martha Martha du haſt viel Sorge und Mühe
eins aber iſt Not Maria hat das gute Teil erwählt das ſoll nicht
von ihr genommen werden Nachdem der Domchor Der Herr iſt
mein getreuer Hirte geſungen verlas die Prinzeſſin altem Hohen
zollernbrauch folgend ein von ihr ſelbſt verfaßtes Glaubensbe
kenntnis dem ſie Evangelium Johannis Kapitel 6 Vers 68 und 69
zugrunde gelegt hatte Die Prinzeſſin las der Gemeinde zuge
wandt klar und ausdrucksvoll Auf die ihr vom Oberhofprediger
vorgelegte Frage ob ſie dem apoſtoliſchen Glaubensbekenntnis
gemäß als CEhriſtin leben wollte gelobte ſie laut Ja mit Gottes
Hilfe Hierauf ſegnete der Oberhofprediger die Prinzeſſin ein
während das Kaiſerpaar und die Gemeinde ſich erhoben hatten
Domchor und Gemeinde ſangen So nimm denn meine Hände
Nach Gebet Vaterunſer und Segen und dem Schlußlied Laß mich
dein ſein und bleiben verließen die Geladenen die Kirche während
die kaiſerliche Familie zurückblieb um mit der konfirmierten Prin
zeſſin das heilige Abendmahl zu nehmen Um 1 Uhr war im
Neuen Palais Familienfrühſtück

e

Ausland

Wie Ferrer ſtarb
Schilderungen in Barcelonaer Zeitungen geben ein

ergreifendes Bild vom Tode des unglücklichen Ferre r Wir
entnehmen der Frankf Ztg hierüber folgendes

Gegen acht Uhr am Abend vor der Erſchießung erſchien
auf der Feſtung Montjuich der Anterſuchungsrichter Raſo
Negrini und ließ den Gefangenen in die Amtsſtube des Gou
verneurs beordern Von einer Patrouille begleitet erſchien
Ferrer und hörte die Verleſung ſeines Todes
urteils die Beſtätigugg desſelben durch den oberſten Ge
richtshof und die Weigerung des Miniſterrates in eine Be
gnadigung einzuwilligen an Die Verleſung dauerte drei
viertel Stunde Ferrer hörte ſo gefaßt und ruhig zu daß der
Militärrichter davon tief ergriffen war Dann brachte man
ihn in einen Raum der als Kapelle eingerichtet worden
war Als Ferrer auf dem Altar ein Muttergottesbild ſah
bat er man möge es entfernen Seine Begleitung weigerte
ſich dieſem Erſuchen Folge zu leiſten Zwei Brüder vom
Orden des Friedens wandten ſich nun an den Todes

kandidaten um ihn zur Einkehr und Buße zu ermahnen Er
aber wies ihre Bemühungen ſo oft ſie ſie wiederholten
von ſich Jemand ſagte ihm man wolle nun den Altar noch
ſchöner beleuchten und mehr Kerzen anzünden als die zwei
die vorher ſchon brannten Ferrer widerſetzte ſich dem ent
ſchieden Der Kaplan der Feſtung und ein anderer Geiſt
licher der mit den Mönchen gekommen war ſuchten vergebens
den Gefangenen zur Andacht anzuhalten Er weigerte ſich
auf das Energiſchſte ſie weiter anzuhören und tat ſchließlich
als ob er die Worte die ſie an ihn richteten nicht hörte

Stunden vergingen ſo ohne daß es den Brüdern vom Orden
drt Friedens und den Geiſtlichen gelungen wäre in ihn zu

ringen
Um halb elf kam der Notar Permanyer und ver

brachte mit der Abfaſſung des Teſtaments Ferrers die Nacht
bis halb ſechs Ahr morgens Um elf Uhr war auch der
Jeſuitenpater Domenech gekommen Er hatte zu
vor den Kaplanu gefragt ob Ferrer den Troſt der Religion
angenommen habe Als der Geiſtliche dies verneinte ſagte
der Jeſuit nun werde er ſein Möglichſtes verſuchen um
Ferrer zu bewegen daß er in ſeiner Sterbeſtunde von ſeinem
Unglauben laſſe Das Geſpräch zwiſchen dem Jeſuiten und
dem Verurteilten war nur kurz Domenech übermittelte
Ferte den Auftrag des Biſchofs der ihm geboten habe
Ferrer mit geiſtlichem Zuſpruch beizuſtehen Ferrer dankte
mit höflichen Worten für dieſe Aufmerkſamkeit und lehnte
es ab Der Jeſuit ging Als der Gefangene am frühen
Morgen noch einige Briefe ſchreiben wollte bat er die beiden
Kerzen die in der Kapelle brannten auszulöſchen da ſie ihn
ſtörten Der Geiſtliche erklärte er dürfe das nicht Als ſich
Ferrer dann einen w allein ſah trat der Offizier
dem das Kommando über die Abteilung oblag die mit der
Vollſtreckung des Urteils beauftragt war in die Kapelle
Ferrer unterhielt ſich lange mit ihm und plauderte auch mit
einigen Offizieren die ſpäter hinzukamen und zeigte ſich
ihnen für die Aufmerkſamkeit die ſie ihm in ſeiner letzten
Stunde erwieſen mit vielem Dank erkenntlich Als aber die
Brüder vom Orden des Friedens auch wieder Einlaß ver
langten bat er ſie möchten ihn verſchonen

Der Morgen zeigte ein trübes Geſicht Ein dichter Nebel
lag über der Stadt und ſchwere Wolken verhingen die Sonne
Es wehte ein kalter feuchter Wind Um ſieben Uhr kamen
noch mehr Mönche in einem Wagen an und brachten den D
mit der den Leichnam aufnehmen ſollte Um ein Vierte

er hat wie es immer mehr den Anſchein hat

errer fragte ihn mit Miene es DeWer Kaplan machte eine eher Be n n dar
verließ die Kapelle Draußen erwarteten ihn ſchon die Sol
daten Ferrer wandte ſich ſchnellen Schritts eine Hand in
die Seite geſtemmt dem Feſtungsgraben zu wo die Exe
kution ſtattfinden ſollte und grüßte höflich und ſchlicht die
Perſonen die ihm begegneten Hinter ihm ſchritten
ine fromme Brüder undzur Seite ein Geiſt
icher Als der Verurteilte ihrer gewahrtwurde n nt er ſie ebenſo höflich wieenergiſch ſie möchten ſich h i h er be

dürfe ihrer nicht Der Geiſtliche erklärte nur ſeiner
unabweisbaren Pflicht zu gehorchen Am Richtplatz ange
kommen bat Ferrer man möge ihm nicht die Augen ver
binden und ihn wer niederzuknien Die letztere
Bitte wurde ihm gewährt die erſtere nicht Dann ſtand der

reidenker mit über der Bruſt gekreuzten Armen da den
örper ein wenig zurückgebeugt die Augen verbunden und

erwartete in feſter Haltung das Kommando Ehe aber der
Offizier den Degen zum Zeichen erhob ſagte Ferrer laut und
gelaſſen Soldaten ich bin unſchuldig Es lebediemoderne Schule Dann krachten die Schüſſe Es
war neun Uhr und eine Minute als Ferrer tot zu Boden
ſank Drei Kugeln hatten ihm das Hirn durchbohrt eine
andere war durch die Kehle gedrungen Der Leichnam des
Freidenkers wurde dann in den Sarg gelegt den die Mönche
mitgebracht hatten

Authentisches über das Ferrer Urteil
Eigene Meldung

Paris 19 Okt Der ſpaniſche Miniſter
des Aeußern erklärte in einem Jnterview
die ſpaniſche Regierung hätte ſich eines ſchweren

Ausbruchs des Volksunwillens aus
geſetzt wenn ſie dem Geſetze zum Trotz nur um die
öffentliche Meinung des Auslandes zu befriedigen

Ferrer begnadigt hätte
pr Paris 18 Okt Eine maßgebende Perſon am ſpa

niſchen Hofe teilt die näheren Umſtände bei der Voll
ſtreckung des Ferrer Urteils mit Danach hat
Maura der bei der Königin für ſeine Diktatur ſtets
Schutz fand angeordnet daß das Gerichtsverfahren gegen
Ferrer mit aller Beſchleunigung durchzuführen ſei und daß
man Vorkehrungen zu treffen habe um das zu erwartende
Urteil umgehend zu vollſtrecken Das auf Tod lautende Ur
teil wurde nachdem es im Miniſterrat auf Anraten Mauras
beſtätigt worden war dem König in einer Mappe mit an
deren Dokumenten ganz nebenſächlicher Natur zur Unter
ſchrift vorgelegt Maura hat trotzdem er die Stimmung des
Volkes und Auslandes kannte dem König über die Trag
weite der Unterſchrift in dieſem Falle keinen r rer

n König
gleichſam gezwungen das Urteil über einen Hochverräter zu vollziehen für den es das Miniſterium abgelehnt

hatte die Gewährung der königlichen Gnade anheimzugeben
Daß die Königin wie es von anderer Seite gemeldet wurdebei Unterſchriſt des Königs zugegen war iſt blanke Erfin

dung ebenſo daß ſie weinend für Ferrer über den ſie ſich
nach meiner Information ſehr erregt geäußert hat um Gnade
gebeten habe

Die Königin hat vielmehr ihre Gemächer in den
letzten Tagen nicht verlaſſen man ſagt daß ſie mit dem
König deſſen r ſie überhaupt noch nie betreten
hat über die Behandlung des Volkes in Differenzen geraten
ſei Es ſteht zu erwarten daß der König nachdem er den
wahren Sachverhalt kennen gelernt haben wird ſofort mit
Maura brechen wird denn es hat wie ich auf der hieſigen
ſpaniſchen Botſchaft erfahre den Anſchein als ob Maura
um den König vor ein fait accompli zu ſtellen die War
nungen der Geſandten in den fremden Staaten an Ferrer
die Todesſtrafe zu vollſtrecken dem König vorenthalten hat
Jn Hofkreiſen iſt man mit Ausnahme der Königin längſt der
Anſicht daß das Regiment Mauras für Spanien von dem
man in Kürze große Geldopfer für die Kriegführung ver
langen wird das denkbar ungünſtigte iſt

Auch aus ſpaniſchen Gemeinden treffen jetzt Pro
teſte gegen die Hinrichtung Ferrers ein Der Gemeinderat
von Eibar dem Sitz der bekannten ſpaniſchen Waffenfabri
kation faßte einen dahingehenden Beſchluß Wie der
Matin meldet befürchtet man in amtlichen Kreiſen den

Ausbruch eines Generalausſtan des Die Polizei
traf dementſprechende Vorkehrungen

Aus Brüſſel wird uns folgende Nachricht über
mittelt Geſtern abend fand eine ſtark beſuchte Verſamm
lung ſtatt die von der liberalen Jugend einberufen
war Es wurde eine Tageordnung angenommen in der U a
dem rrirag zu Errichtung eines Denkmals für
Ferrer in Brüſſel Beifall gezollt wird Nach Verlaſſen
eines anarchiſtiſchen Meetings wurde eine mitge
brachte Fahne mit Füßen getreten worauf die Kundgeber
vor das katholiſche Jnſtitut St Louis zogen Am Gebäude
der Havas Agentur wurden die Fenſterſcheiben
zerkrümmert ebenſo die großen Schaufenſterſcheiben
eines Modewarengeſchäfts

Ruſſiſche Offiziere in Bukareſt nahmen unter der
agruns s Generals Kaulbars in Ploeſti an einem Früh
kück rumäniſcher Offiziere teil wobei General Kaulbars
und General Warthiade Trinkſprüche ausbrachten
Kaum hatte Kaulbars ſeinen Toaſt geſprochen als auf ihn
ein ſchlanker Mann zuging und folgende Worte zurief E s
iſt verdammenswert daß wir mit Jhnen und
Sie mit uns hier Bankette feiern zu einer
Zeit wo im fluch würdigen Spanien der un
ſchuldige Ferrer hingerichtet wurde Ein

roteſtmeeting wäre viel eher am Platzem Auftrage des Generals Warthigde nahm ein Polizei
ommiſſar die Verhaftung des Mannes vor der ſich als

Ingenieur Pedel legitimierte und in Haft behalten wurde
Mit dieſem Vorfall wird die plötzliche Abreiſe der ruſſiſchen
Offiziere aus Rumänien in Zuſammenhang gebracht

Kicht die geringſten Magenbeſchwerden
Meine Schweſter die mir den Haushalt führt durfte we enal ſchon ſeit Jahren un nicht die geringſte ponon

Bohnenkaffee gruben ohne dadurch Magenbeſchwerden zu a
Kaffee Hag iſt aber ſo wunderbar bekömmlich daß ſich nach ar

Genuß auch nicht die ringen Magenbeſchwerden bemer

machten Gr Kutten L Paſtor ders dürfte Sie intoreſſieren daß ich in der ganzen Zeit in er
ich Jhren coffeinfreien Kaffec Hag trinke kein Sodbrennen v

vor neun Uhr trat haſtig der Kaplan in die Kapelle ein und
Urr während ich ſonſt von elt zu Zeit mit dem Kaffee aufmehrere Tage ausſetzen mußte Wer z med A
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Serbiſche Hoffnungen
An die Beſuchsreiſe des Miniſters Milowano

tfch nach Berlin Paris und London knüpfen die Serben
Vße offnungen Neben höfiſchen Zwecken ſoll ſie auch
gro Jntereſen des Landes fördern indem der

er größeren Anleihe auch die finanziellen
rlagen für eine wichtige Bahnverbindung zum ere

ſchaffen ſoll Hierüber meldet ein Telegramm
Belgrad 18 Okt Wie die Stampa zu melden weiß

hat der Miniſter des Aeußeren Milowanowitſch
der den Beſuch des Königs bei den europäiſchen
zfen vorbereiten und in Berlin und Paris mit Finanz
leiſen wegen einer Anleihe von 150 Millionen in

Fühlung treten ſoll noch den Auftrag die engliſche Re
gierung für den Bau der Donau Adriabahn zu

ewinnen
Prinz Arſen Karageorgiewitſch der Bruder

des Königs der bisher in Paris lebte wurde zum General
tommandeur der Kavallerie mit Sitz in RNiſch ernannt

Für das Deutſchtum in Oſterreich
Aus Wien wird gemeldet Geſtern fanden 22 chriſtlich

weziale r W a ſtatt die ſtark beſucht waren
elsminiſter Weißkiürchnerx Miniſter Pattai
Zürgermeiſter Lueger ſowie Geßmann und 90 andere
deputierte des Reichsrats und Landtags ſprachen über den
devorſtehenden Zuſammentritt des Reichsrats In allen
Verſammlungen wurde eine Reſolution für die Amts
fähigkeit des Reichsrates hinſichtlich der notwendigen
chutzgeſetze für die Deutſchen in Oeſterreich

ſowie über die bosniſche Frage beſchloſſen

Demiſſion des däniſchen Miniſters Chriſtenſen

In aller Stille hat der däniſche Kriegsminiſter
chriſtenſen demiſſioniert und der Miniſterpräſi
dent Graf Holſt e in das Verteidigungsminiſterium über
nommen

Kleine Tagesnachrichten
gjew nicht ermordet

Durch die Blätter ging kürzlich die Nachricht von der unter
ſhauerlichen Umſtänden erfolgten Ermordung des bekannten
ruſſiſchen Polizeiſpitzels Aze w Eine neuerliche Nachricht aus
ßetersburg beſagt aber daß er vielmehr noch lebt und ſich
in Südamerika aufhält

c

Provinzial Nachrichten
Der Streik bei Mansfeld

Eisleben 19 Okt Privattelegramm Es ſtreiken
auf dem Niewandtſchacht 638 angefahren 877 Eduard
ſchacht 110 302 Freieslebenſchacht 738 548 Gotthilfſchacht
119 235 Paulſchacht 624 563 Zirkelſchacht 1051 673
Hohentalſchacht 1784 1254 Kupferkammerrohhütte 212
70 Roſthütte 91 16 und Spurhütte 43 12

Die Zahl der Streikenden hat ſich alſo abermals ver
mehrt

Witterungsbericht vom Brocken
18 Oktober

Seit Sonntag vorm 9 Uhr haben wir hier oben bei
langſam ſteigendem Barometer und Zunahme der Tem
veratur wunderbares Herbſtwetter mit außerordentlich gün
liger Fernſicht zu verzeichnen Sichtbar wurde faſt der ganze
Nordrand des Harzes und auch die Niederung bis gegen Hal
derſtadt hin auch nach Oſten und Weſten wurde es klar
und nur die Berge in der Richtung nach St Andreasberg
und Braunlage blieben verhüllt Am 17 bei Sonnenunter
gang war auch das ſeltener auftretende Purpurlicht ſichtbar

mehrfach von dunkleren Strahlen durchſetzt war deren
reinigungspunkt in der Richtung der unter dem Horizont

findlichen Sonne zu ſuchen war Bis heute ſind auf dem
Sike im Oktober 5 Sonnenauf und 3 Sonnenuntergänge
eobachtet was ſelten in dieſer Jahreszeit vorkommt Auch

ute hält das prachtvolle Herbſtwetter fortgeſetzt an früh
gynenaufgang klare Luft bei ſchwach bewölktem Himmel
an 9 Gr Wärme dabei ſind Ortſchaften bis auf 40 508 ometer Entfernung deutlich ſichtbar Am Sonntag waren

ben ungefähr 800 Touriſten anweſend davon hat die
Zockenbahn ca 500 befördert Geſtern hat die Brockenbahn
a Setrieb eingeſtellt die Poſtagentur wurde ſchon 12 Uhr

J mim hloſſen und heute nachmittag trifft der erſte
Landbriefträger von Schierke aus auf dem Brocken ein Nach
der Wetterlage zu unterteilen dürfte das prachtvolle Herbſt
wetter noch einige Tage anhalten

Bluttaten eines Lehrlings
Lucka 16 Okt Eine aufregende Szene ſpielte ſich im

Kontor des Braunkohlenwerkes Ramsdorf ab Der Lehr
ling Hönig wurde vom Aufſeher Zöger beim Gelddiebſtahl
ertappt und feſtgenommen Hönig wehrte ſich und gab auf
Zöger vier Schüſſe ab und verletzte ihn h dann jagte
er ſich ſelbſt eine Kugel durch den Kopf Beide ſind lebens
gefährlich verletzt

XXII Kirchengeſangvereinstag
Jn Deſſau tagt zurzeit der Deutſch evangeliſche

Kirchengeſangverein und gleichzeitig wird die 100 jährige
ubelfeier des Herzoglichen Singechors begangen Das Feſt
egann mit der Sitzung des Zentralausſchuſſes im Evange

liſchen Vereinshaus geleitet durch Prälat D Dr Flörinaus Darmſtadt Aus dem Fererveklen ging hervor vaß
auf kirchenmuſikaliſchem Gebiet in ganz Deutſchland eine
lebhafte Vorwärtsbewegung zu beobachten iſt Nach wei
teren Verhandlungen geſchäftlicher Art wurde als Ort e
die 1911 ſtattfindende nächſte Tagung Hannover gewählt
Sodann wurde über die Theſen des Königlichen Muſikdiri
genten Beckmann aus Eſſen Ueber den Organiſten im
Hauptamt eine Diskuſſion eröffnet Die Ergebniſſe der
Ausſprache faßte D Nelle in folgender Entſchließung zu
ſammen

Der 22 deutſche evangeliſche Kirchengeſangvereins
tag ſpricht den dringenden Wunſch aus daß wo es ſich
irgend ermöglichen läßt Organiſten oder Kirchenmuſiker
im Hauptamte angeſtellt werden die zunächſt für ihre Ge
meinden dann aber auch für weitere Kreiſe die Pflege
z Hebung der Kirchenmuſik nach allen Seiten hin ver
reten

Der Kirchengeſangvereinstag weiſt wiederholt nach
drücklich auf das Bedürfnis einer Neuregelung der Ein
kommens und Standes verhältniſſe der Organiſten und

r genmußter nicht nur der im Hauptamt angeſtellten
hin

Ammendorf 18 Okt
wehr Jm Reſtaurant Zur Warte fand die
verſammlung der Freiwilligen Feuerwehr ſtatt Bürger
meiſter Kürten überreichte den von der Zeitzer Paraffin
und Solarölfabrik in Oſendorf für die Tätigkeit beim
Brande geſtifteten Betrag von 102 Mark ſo daß die Wehr
für ihre dortigen Leiſtungen insgeſamt 202 erhalten hat
Bürgermeiſter Kürten den die Wehr am 5 Sept zum
Ehrenvorſitzenden ernannte ſtiftete als Grundſtock zur Be
ſchaffung einer mechaniſchen Leiter 20 Mark Sodann
referierte Hauptlehrer Lilie über die Sanitätsabteilung
Dr Baumhard erklärte ſich bereit einen Sanitätskurſus
abzuhalten zu dem ſich 15 Kameraden meldeten Der
Kurſus beginnt nächſte Woche Bezüglich der Kirmes wurde
beſchloſſen auf evtl Antrag des Amtsvorſtehers am erſten
Kirmestage eine ſtationäre Brandwache zu ſtellen Dann
überreichte der Brandmeiſter im Auftrage der Kameraden
Herrn Lilie in Anerkennung ſeiner Tätigkeit für die Feuer
wehr und ſpeziell auf dem Gebiete des Sanitätsweſens einen
Ehrenhumpen

Bruckdorf 18 Okt Gefährliche Verwun
dung Der noch jugendliche Sohn Alfred des Berg
arbeiters R Dreßler war beim Rübenroden mit tätig
Beim Abhacken des Krautes hielt er Umſchau in der Luft
und traf deshalb mit dem Krautbeil e n die linke
Hand Der Hieb war mit ſolcher Wucht geführt daß ein
Fingerglied förmlich abgetrennt wurde

Döllnitz 18 Okt Gaſtwirte Verſamm
lung Der Verein der Gaſtwirte von Ammendorf und
Umgebung hielt im Goldenen Stern hier ſeine Monats
verſammlung ab Beſchloſſen wurde im November das Stif
tungsfeſt zu feiern Dasſelbe ſoll im Goldenen Adler zu
Ammendorf durch ein Feſteſſen und ſich anſchließenden Ball
am 24 Nov feſtlich begangen werden Für die Verſamm
lung im Dezember wurde beſtimmt dieſelbe bei Gaſtwirt
Jentzſch in Burgliebenau abzuhalten

Lochau 18 Okt Der hieſige Kriegerver
ein hielt geſtern bei Kamerad Schulze ſeine Quartals
verſammlung ab Der Vorſitzende Kamerad Kroſtewitz er
öffnete die Sitzung und erteilte Paſtor Wodtke das Wort
Anknüpfend an die Konfirmation der Prinzeſſin Viktoria
Luiſe und an den Geburtstag der Kaiſerin brachte der
Redner in beredten Worten das Kaiſerhoch aus das be

Freiwillige Feuer
onats

geiſterten Widerhall fand Es wurde beſchloſſen zu der am
24 d M in Halle ſtattfindenden Delegierten Verſammlung
er x W

Durch jahrzehntelange Verbindungen
mit ersten Fabrikanten habe joh für
Vlelo tonangebende Neuheiten den

Alle erkaut für Halle

Neuheiten im

Freytag
DamenKonfektjon

den Vorſitzenden Kamerad Kroſtewitz als Abgeordneten zu
entſenden Das Herbſtvergnügen ſoll wie ſtets am 1 Advent
onntage ſtattfinden Noch einige andere Fragen fanden Be
prechung und Erledigung

Gröbers 18 Okt Die Futterkalamitätmacht ſich in land wirtſchaftlichen Kreiſen noch immer für
bar Begehrt und gern gekauft wird von den Landwirten
daher jetzt Zuckerrübenkraut von Beſitzern die kein Vieh
halten Der Preis iſt ein ziemlich hoher indem pro Morgen
bis 12 Mark und noch mehr bezahlt wird Auch Rüben
ſchnitzel aus den Fabriken werden gern gefüttert dieſe haben
heuer ebenfalls einen hohen Preis der ſich in der Regel nach
dem Ausfall der Rübenernte richtet Der Zentner ſoll hier
ab Fabrik 40 Pfg koſten und nur an Rübenlieferanten ab

en werden Der Preis für Rübenſchnitzel hat in den
etzten 20 Jahren Wandlungen von 15 bis 50 Pfg pro Ztr

durchgemaqht

Wallendorf b Merſeb 18 Okt Treibjagd
Beim Abtrieb des dem Amtmann Kwetſch hier gehörigen
Jagdgeländes wurden in vergangenen Woche von etwa
30 Herren insgeſamt 150 Haſen 10 Rebhühner und ein
Faſanhahn zur Strecke gebracht

V Wallendorf 15 Okt Auszeichnung Dem
Bergmann Hermann Krüger hier wurde aus Anlaß der Er
rettung eines Menſchen vom Tode des Ertrinkens die Lebens
rettungsmedaille verliehen

Radegaſt 18 Okt Ein ſchwerer Schickſals
ch la g verſetzte eine hieſige Bürgersfamilie in tiefe
rauer Vor einigen Tagen teilte eine 21jährige Tochter

die nachdem ſie drei Jahre auf einer Domäne bei Bitter
feld als Wirtſchaftsmamſell tätig geweſen ſeit dem 1 Okt
auf einem Gute bei Cöthen Stellung genommen von
Weißenfels aus den Eltern mit daß ſie die Abſicht habe
in den Fluten der Saale Ruhe zu ſuchen Schlechte Be

r und fortgeſetzte Beleidigungen machen ihr das
erbleiben in ihrer Stellung unmöglich Den troſtloſen

Eltern die ſich ſofort nach Weißenfels begaben wurde von
der dortigen Polizei Hut und e der Tochter über
reicht die an der Saale gefunden ihnen zeigten daß der
Entſchluß zur Tat geworden war Die Leiche iſt bis jetzt
nicht gefunden

Bitterfeld 18 Okt Eine ſchnelle Fahrt
Am letzten Sonnabend hat der Bitterfeld ſeit dem Be
ſtehen des Vereins die längſte und ſchnellſte Luftreiſe ge
macht indem er in 6 Stunden 360 Kilometer zurücklegte
Die Fahrt ging über Wittenberg Jüterbog FinſterwaldeSeelow Neudamm und Berlinchen Die ändung vollzog

ſich glatt bei Alt Kortnitz Kreis Dramburg Hinter
Pommern

Belgern 16 Okt Uebergabe des vom Kaiſer
geſchenkten Gemäldes Am Dienstag mittag fand im
feſtlich geſchmückten Bürgermeiſterzimmer die feierliche Uebergabe
des vom Kaiſer der Stadt geſchenkten großen Wandgemäldes ſtatt
Zu der Feier waren der Regierungspräſident v EiſenhartRothe
ſowie der Schöpfer des Bildes Geſchichtsmaler Adalbert v Rößler
erſchienen die beiden Landtagsabgeordneten und in Vertretung
des Landrats der Kreisdeputierte Nach einer Anſprache übergab
der Regierungspräſident das Bild der Stadt worauf Bürgermeiſter
Lederbogen für die Auszeichnung dankte die dem kleinen Roland
ſtädtchen durch das Gemälde erwieſen ſei Nach Aufſagung eines
größeren auf das Bild Bezug nehmenden Gedichtes durch die
Tochter des Bürgermeiſters hielt Rektor Henze einen längeren Vor
trag der die Verdienſte des großen Friedrich für ſeine und für
unſere Zeit in eingehender Weiſe darlegte und treffende Streif
lichter von der Friedericianiſchen Aera auf unſere Tage warf
Ein Feſtmahl ſchloß die Feier von dem aus ein Ergebenheits
telegramm an den Kaiſer geſandt wurde
eeeeaaarraerreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeevverrrrrrrrrrrr

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

Die Stricknadeln Klirren die Tassen klappern

2 und die Damen unterhalten ſich eifrig was ſie bei Er
kältungen der n ä7 tun Und als Uebereinſtimmung ergibt ſich daß ſie alle vorbeugend z ächteSodener Mineral Paſtillen gebrauchen daß ſie wieder nur
Fays ächte Sodener verwenden wenn es gilt eine plötzlich
auftretende katarrhaliſche Erſcheinung aus der Welt
zu ſchaffen Man kauft Fays ächte Sodener in jeder
Apotheke Drogerie oder Mineralwaſſerhandlung für 85 Pfg
die Schachtel Nachahmungen weiſe man aber ent
ſchieden zurück

r vrv

r

0

Halle a
Leipzigerstrasse 100

Parterre I und II Etagoe

Gegründet 1865

Stets reichhaltigste Auswahl aueh hin
sicehtlich der versehiedenen Grössen
Eauter Sitz reelle Preisstellung und

faohgemässe Bodienung

Jacketts und Paletots von Tuch Samt und Peluche Uehergangs
Paletots

Morgenkleidler

Weissgestr Jacken
Kleider für Strasse Haus u Geseollschaft Blusen

Jacketts unch Kostüme für Bachdische

Abendmäntel

Unterröcke

Kimonos Kostüme
Kleiderröchke

Kindergarderobs für Knaben und Mädchen
Anfertigung nach Mass unter Leitung bewährter Kräft
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Direktor u Besitzer Paul Blüthgen

Die grösste Sensation u das alleinige
Tagesgespräch in Halle bildet momentan

Dr phil Gottfried Rückle
Seine eminente fast an das Unglaubliche
grenzende Gedächtniskunst setzt die ganze
Welt in helle Verblüffung Zweifel und
Erstaunen Dr Rückle ist ein Natur
phänomen mit welchem sich schon Seit
Jahren die gesamte Wissenschaft be

ſchäftigt hat

Jeden Abend 10 Uhr

Hierzu die glänzenden Attraktionen
Keine erhöhten Preise

nein dir Kinder Vorstellung
Volle Orchestermusik Entree 10 u 20 Ptg

Operngläſer beiTrothe Poſtſtr 9/10

ktadlfsement Vfntergarten

Inh Paul Zscheyge
3 Minuten vom MHaupthahnhof

finden täglich von 7 und 12 Uhr
oKünstler Konzerte

statt ausgeführt von nur erstklassigen Künstlern S
ngenehmer Aufenthalt Guter Famllienverkehr S

e Generalin Rieger M Brandow

v Scharpſtein gen

Obstmarkt V
am 19 und 20 OKtober 1909

n

Wintergarten zu Halle a S
Magdeburger Strasse 66

Folnobst Wirtsehaftsobst

Vom 19 bis 23 Oktober
halte ich Magdeburgerstrasse Xr 63 Ecke Marienſtraße
ein Sortiment

pa ausgereiftes Wirtschafts und Tafel Ohbst
ausgeſtellt und nehme Aufträge darauf zur ſofortigen und ſpäteren

17409
Ausführung entgegen

Lieferung frei Haus bezw frei Bahn Halle
Ernst Zander Berlinerſtr 6 Telephon 1044

Bauer s Brauerei Husschank
Rathausstr Nr 3

Mittwoch den 20 Oktober er

I grosses
Schweinesechlachkiten

wozu ganz ergebenſt einladet 17517Paul Heinrich

V B I
in den Thaliag Festsälen

Vortragsabend
Se Die Exoberung der Luft

Allgemeinverſtändliche Darſtellung der Motor Luftſchiff
fahrt und Flugtechnik von ihren Anfängen bis zur Gegen
wart Mit Experimenten Lichtbildern u kinematographiſchen
Vorführungen

Einlaßkarten in der Geſchäftsſtelle Leipzigerſtr 84
Verband Deutscher Handlungsgehilten

Kreisverein Halle a S

ö R

Multatuli Eduard Douwes Dekker
oder die Kaffee VerMax Havela ſteigern en der Nieder

Mit einer Einleitung und dem Bilde des Verfaſſers

läudtſchen ehe
geſellſchaft

in eleg charakteriſtiſchen Geſchenkband 25 M

machen dieſes Buch aus Jnſulinde

Tat die eine neue Aera involviert Wie ein

Buches ch das Publikum

Halle a S Otto Hendel

Donnerstag den 21 Okftbr abds 9 Uhr

Geheftet 1 in Leinenbd 15 in beſſerem Einband 75

Mancherlei Vorkommniſſe in unſeren deutſchen Kolonien
r heute geradezu aktuell

Nicht wie nan Bücher ſonſt aufzunehmer pflegt wurde es bei
ſeinem Erſcheinen in Amſterdam aufgenommen ſondern wie eine

i litzſtrahl wirktees und ein Schaudern ging durch das Land ſo charakteriſierte
in der Kammer ein Abgeordneter die Aufnahme des

r

henes IVheater

Direktion E M Mauthner
Mittwoch Familien Abend

KLEINE PRREISE
Doktor Klaus

Die nächſte Aufführung der
luſtigen Novität
Der Klapperſtorch der Königin
bei der Premiere wurde der Autor

von dem faſt ausverkauften
Hauſe unzählige Male ſtürmiſch
vor den Vorhang gerufen findet
am Dounerstag ſtatt

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Mittwoch den 20 Oktober
38 Vorſtell im Abonn 2 Viertel

Die Karlsſchüler
Schauſpiel in 5 Akten von

Heinrich Laube
Spielleitung

Oberregiſſeur Karl Scholling
Perſonen

Herzog Karl von
Württemberg Alb Friedrich

Gräfin Franziska
von Hohenheim Elſe Schlöſſer

Laurag deren Pflege
tochter M Schlomka

General Rieger
Kommandant d
HohenAspergs Walter Sieg

Hauptmann v Sil
berkalb Kammer
herr W EichſtaedtSergeant Bleiſtift Georg Thies

Friedrich Schiller
Regiments Feld
ſcher

Anton Koch genSpiegelberg G Rudolph

Schweitzer Dr O Liebſcher
von Hover gen

Ratzmann R Kummerehl
Pfeiffer genannt
Roller C HammesPeters genannt

K StahlbergSchufterle
Karlsſchüler

Chriſtoph Bleiſtift
genannt Nette
Hundejunge Theſy Pricken

Ort und Zeit Schloß zu Stutt
gart vom 16 zum 17 Sept 1782
Nach dem 2 und 4 Akte längere

Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Dounerstag den 21 Oktober
39 Vorſt im Abonn 3 Viertel
Novität Zum 2 Male Novität
Die FörſterChriſtl

Operette in 3 Akten v Bernhard
Buchbinder Muſik v G Jarno

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinem

Vehnhas dons

Auswärtge Iheater

Leipzig
Neues Theater Mittwoch den

20 Oktober Cavalleria Ruſti
cana Häuſel u Gretel
Vier ſlawiſche Tänze

Altes Theater Mittwoch den
20 Oktober Alt Heidelberg

Magdeburg
20 Oktober Groffſtadtluft

Halherstadt
20 Oktober Der Freiſchütz

Erfurt

Maurer und Schloſſer

Gohurg
Hoftheater

20 Oktober Mignon

Mittwoch den 20
J Abonuements Konzert

Eisonach
20 Oktober
Zeit

Weimar

Von der Reise

s

Dr P Tyndall

Stadt Theater Mittwoch den

Stadt Theater Mittwoch den

Stadt Theater Mittwoch 27
20 Oktober Herbſt eZeche Jephtha s Tochter
t il

e Hofthe ater elterwaſſerMittwoch den 20 Oktober Limouade

Mittwoch den

Herzog liches t ä
ober

Stadt Theater Mittwoch den
Die glücklichſte

G erzogliche HofbüS eähhäää

zurück
Dr Grävinghofſf

Gnutes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84
Blüthner Planino

faſt neu Neupreis 950 für
Mk Fenrich Konzertpianino
neu 1350 für 1000 M zu ver
kaufen Langiabrig Garantie

r8 döll

Haben Sie
schon meine SpitzKugeln
Honigkuchen mit Schokolade

überzogen probiert ich
möchte Sie gern als Kunden

haben 3730an Händler
üÜberwintern von

Cabareot Kalsersäle Eröffnung Sonnabench 23 Olctoher
an

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

u Menschenaffe Chariy I
Nen Einzig exiſtierend Neu Sder Affe als Kunſtradfahrer

Mille Margherite
mit ihrer entzückenden Feerie Im Zaubergarten S

2000 Glühlampen 2000 Glühlampen h
3 Gerds u

4 Astoria ausgezeichnetes Damen h
Kunſtgeſangs Quartett e

Allabendlich Anabend lichSürnſher Marka Freya Minne
Karikateuſe Hrifall e

Lorbeer und Oleanderbäumen
Efeukäſten uſw übernimmt

M Schmidt Taubeuſtr 22
Kartoffeln zum Winterbedarf

a Ztr von 25 Ab an
Oekonomie Vreiteſtraße 10

zur Selbsthereifung
aller Liköre und Branntweine
Cosnac

der Mann mit den ungeMr KReenwood er Mitten Wänden unge
und die übrigen gr Attraktionen e

d
r

hölzels Frlrakte

verdanken ihre Beliobtheit nur
der vorzüglichen Qua
tität Versuchen Sie bitte
einmal und Sie werden nie

wieder davon abgehen
Zu Fabrikpreisen bei Herren

Oskar Ballin jun, Ob Leipz Str 63
Franz Baumgärtel Lessingstr 24
Paul Evers Apoth Kuhnt Gr

Ulrichstr 51
Ernst Fischer Moritzzwinger
Paul Fritzsche Delitascherstr 74
Apotheker W Hoefer Geiststr 59
Hugo Joedicke Schmeerstr 13
Arno Rasch Richard Wagverstr 60
Friedrich Rledel Merseb Str 33
Herm Stitz Nachf Gr Steinstr 33

Solide Familien
erhalten ſämtliche Wäſcheartikel
Bluſen Koſtümröcke Kinder
kleider Knaben Anzüge Jacketts

Paletots Pelzwaren 2e 2c
in nur reeller Ware auch auf

Teilzahlung
bei Fr Gronau Barfüßerſtr 16
Wäſchefabrik u Verſand Geſchäft

Wasohgefässe
dauerh billig Zauder Gr Klaus
ſtraße 12 Mitgl d Rab Sp V

Wenn Sie
wirklich gute und dauerhafte

Strumpfwaren und
Trikot Unterzenge

kaufen wollen dann wenden Sie
ſich bitte an uns

Schlüssler Co Gr Steinſtr 80

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl
J Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe
11 Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr 2 am Hall

markt VolksleſehalleV Vor dem Sreintor Walhalla
Alle fünf ſind geöffnet von

früh 6 Uhr an
Es wird verabreicht

in IV auch Suppe zu 10 Pfg u
Markttags Dienstag Donners
tag und Sonnabend abends von
6 Uhr an Kartoffeln und Hering
zu 15 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwenbdet werden können ſind in

den 5 W owie bei HerrnKaufm udw x Leipziger

Saal der Loge zu den 3 Degen Paradeplatz
Mittwoch den 20 Oktober abends 8 Uhr

Konzert von
Agnes I wumncle Gesang

unter Mitwirkung von

Karl KlIanert Klavier
Arie Nun bent die Flur aus Schöpfung v Waxdn

Pageparie aus Hugenotten von Meyerbeer Lieder von
Gordigiani Paradies Rob Franz StangeReinecke Taubert Ansorge Klavierstücke v MIozart
Liszt Mendelssohn und Chopin tAusführliches Programm an den Anschlagsänlen
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin v B Dön

Karten zu 10 10 55 und 05 in der Hofmusikalien
handlung von

J Heinrioh Hothan Gr Ulrichstrasse 38

t m e
EClein Hesfauranf

u Grand Hotel
Inhaber Herm Berges

u Ferd Hamacher
Neue Bewirt

schafſtung c
empfiehlt seine elegan J
ten Räume zur Abhal
tung von Pestlich

Keiten jeder Art

i Jeden Abend Wſj Kunstler Konzert Sonntags Diner Konzert
ſ Jeden Dienstag u Donnerstag five clock teas

G

Il

ERLINſ907

Maggeburgerstr 65 Tel 810

Obstweinschenke an der Heide
Ein geehrtes Publikum mache auf mein regelmäßig Mittwoch

nachmittag I tſtattftndendes OBZAGI aufmerkſam
NB Verkauf von ff Tafelobſt H RickeObstweinschenke zur Birke ort en

Jeden Mittwoch nachmittags 3 Uhr
Grammmophon KonzertSpezialität Torgauer Plinſen Schlagſahne mit div Gebäk

Der Frauenverein für Armen und Krankenunterſtütung der
JJohannesgemeinde

hält am Mittwoch u Zone 20 u 21 Oktober im
Evaugel Vereinshauſe Kleine Klausſtraße 16 ſeinen

ab Der Ertrag dient der Unterhaltung der Diakoniſſenſtation un
der Pflege armer Kinder der Johannesgemeinde

d

notwendigen Beſtrebungen zu unterſtützen ſt derJn Rückſicht auf die tagsüber verhinderten Herren t n
Bazar am Mittwoch bis 10 Uhr abends geöffuet Erfriſchune g
aller Art muſikaliſche Unterhaltungen Schluß am Donuerstas
1 Uhr mittags

Fr G Ernſt Joh Schultze r A Schönemann FrlL Schwarzburger Fr E Stahl Fr W tavenhagen Fr V cher
Stadtälteſter Stadtrat a D Dönitz Pfarrer Tſcher

Hancllungsgehilfen
Donnerstag den 21 Oktober abds 9 2thr

in den ThaliaFeſtſälen Geiſtſtraße
Redner Rich Döring Hamburg

Eintritt frei Freie AusſpracheDeutsehnationaler Handlungsgehiſfenverband

Ortsgruppe Halle a S

5Schreibarbeiten jeder Art
zrxti nwiſſenſchaftl u geſchäftl Haud u Maſchine Verxvielfältigunge

Rundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Jchreibſtube
ilfsGemeinnütz Unteruehmen VBeſchäftigung Stellenloſer gekräſte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und 8

J

Die Hermaungsſchlacht Eisengeh Annatal

ſtraße 80 Nähe des Le r Turmes
Herrn Kaufm Hille Geiſtſtr 65
und Herrn Möbius Ritterſtr 8
zu haben

Kaisor
Panorama,

Warthurg auch ins Haus und nach auswärtsKarlſtraſte 16 Fernſprecher 2794

Wir bitten herzlichſt jedermann uns durch Einkäufe in dieſen

Der Vorſtand 7 A Blosfeld Fr O Dönitz Fr A sagt
r

Oeffentliche Versammlung

Theng Jnhalt u Zukunft der Deutſchen Handlungsgehiffenhewenn

r 9 2

2

ernan
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